




 

 

 

 

ANLEITUNG ZUM AUSFÜLLEN DER VORLAGE FÜR DEN ANTRAG AUF AUSSTELLUNG DES REISEPASSES 

FÜR MINDERJÄHRIGE 

(1) Der Antrag muss  von den Eltern/Sorgeberechtigten  ausgefüllt und unterschrieben werden 

       (Eltern oder Träger des elterlichen Sorgerechts); der Antrag kann in Italien , an dem Ort, an dem der/die Antragsteller/in   

seinen/ihren Wohnsitz oder sein/ihr Domizil hat, bei der Quästur oder beim örtlich zuständigen Kommissariat für  öffentliche 

Sicherheit  und im Ausland bei den diplomatischen Vertretungen und Konsulaten gestellt werden. Auf dem Link 

https://passaportonline.poliziadistato.it ist es möglich Datum, Uhrzeit und Ort vorzumerken, um den Antrag zu stellen. 

        Es ist darauf zu beachten: 

        Gemäß Gesetzesverordnung Nr. 135/2009, ins Gesetz Nr. 156/2009 umgewandelt, müssen Minderjährige im Besitz eines 

eigenen Reisepasses sein, dessen Gültigkeitsdauer je nach Alter unterschiedlich ist: 

 3 Jahre Gültigkeit  für Minderjährige  von 3 bis 0 Jahre 

 5 Jahre Gültigkeit für Minderjährige von 3 bis 18 Jahre 

Zur Antragstellung des Reisepasses für ein minderjähriges Kind ist die Zustimmungserklärung beider Elternteile 

(verheirateten,  getrennten, geschiedenen, leiblichen Eltern) erforderlich. Die Zustimmungserklärung   und zwar eine 

persönliche Erklärung , die die Eltern bei der Stelle unterzeichnen können, bei der die Unterlagen eingereicht werden. Wenn 

einer der beiden Elternteile nicht in der Lage ist, persönlich zu erscheinen, muss der Antrag seine ausgefüllte und 

unterschriebene Zustimmungserklärung enthalten, versehen mit  einer beidseitigen Fotokopie eines gültigen 

Ausweisdokuments, das die Unterschrift des Erklärenden trägt. Es wird empfohlen, das bereitgestellte Formular zu 

verwenden. 

In Abwesenheit der Zustimmung eines Elternteils muss dem Antrag die Genehmigung des Vormundschaftsgerichts 

beigefügt werden 

Minderjährige Kinder müssen immer persönlich beim Passamt erscheinen Die Erfassung der Fingerabdrücke und 

der Unterschrift ist ab dem vollendeten 12. Lebensjahr vorgesehen. Jedes Mal, wenn ein Minderjähriger unter 14 Jahren 

mit einem gültigen Ausweisdokument (Pass oder Personalausweis) ins Ausland reist und von einer anderen Person als den 

Inhabern der elterlichen Sorge oder Vormundschaft begleitet wird, muss das spezielle Formular „Reisevollmacht “ausgefüllt 

werden. In diesem Fall wird die Polizei entweder den Begleiter im Pass des Minderjährigen vermerken oder ein einheitliches 

Formular ausstellen, das der Begleiter zusammen mit dem Ausweisdokument des Minderjährigen an der Grenze vorlegt. 

(2) ES MÜSSEN ZWEI IDENTISCHE, AKTUELLE LICHTBILDER BEIGELEGT WERDEN. DAS GESICHT DARF 

NICHT VERDECKT SEIN UND MUSS FRONTAL AUF WEIßEM HINTERGRUND ABGEBILDET SEIN UND ZWAR 

GEM. DEN UNTER PUNKT 7 DER ENTSCHEIDUNG K(2005) 409 VORGESEHENEN  ICAO VORSCHRIFTEN 

 (3) (3) Augenfarbe-Skala 

  A = BLAU  G = GRAU  M = BRAUN  N = SCHWARZ  V = GRÜN 

(4)  gültiger Personalausweis. Wenn kein Ausweis vorhanden ist, muss ein Foto des Minderjährigen vorgelegt werden, das von 

der Gemeinde beglaubigt wurde. 

(5) Bei der Beantragung des Reisepasses muss man den abgelaufenen Pass vorlegen. Bei Verlust oder Diebstahl muss die bei 

den zuständigen Behörden erstattete Anzeige beigelegt werden 

(6) Gesetz vom 21.11.1967 Nr. 1185 Artikel 3. Gemäß Art. 46, Buchstabe a) des D.P.R. 445/2000 erklären die Antragsteller im 

Passantrag, dass der Minderjährige nicht vorbestraft ist und keine Maßnahmen zur Anwendung von Sicherheits- und 

Präventionsmaßnahmen, zivilrechtliche Entscheidungen oder Verwaltungsmaßnahmen, die im Strafregister gemäß den 

geltenden Vorschriften eingetragen sind, gegen ihn vorliegen.  

(7) Für Minderjährige, die unter Vormundschaft stehen oder gesetzlich einer anderen Person als den Eltern anvertraut 

wurden, ist die Genehmigung des Vormunds, des Betreuers oder des Vormundschaftsgerichts gemäß den 

Bestimmungen des entsprechenden Beschlusses erforderlich. 

(8) Zutreffendes Kästchen ankreuzen 

(9) Bei  Beantragung   eines zweisprachigen Stempels  muss  man dem Antrag den Reisepass  beilegen, der mit dem Stempel 

versehen muss. Die dazu ermächtigten Polizeipräsidien sind: Ancona, Aosta, Bari, Bologna, Cagliari, Campobasso, 

Catanzaro, Firenze, Genova, L’Aquila, Milano, Napoli, Palermo, Perugia, Pesaro Urbino, Potenza, Roma, Torino, Trieste, 

Trento, Venezia, Verona. 

Dem öffentlichen Amtsträger, der für die Annahme der Unterlagen ermächtigt ist, vorbehalten 

 

 

 

https://passaportonline.poliziadistato.it/


 

 

FOLGENDE UNTERLAGEN SIND BEI DER ANTRAGSTELLUNG EINZUREICHEN 

 

EIN GÜLTIGER PERSONALAUSWEIS DES/DER ANTRAGSTELLERS/IN (BITTE ORIGINAL UND ABLICHTUNG MITBRINGEN); FALLS KEIN AUSWEIS 

VORLIEGT ,  IST EIN VON DER GEMEINDE BEGLAUBIGTES ORIGINALFOTO EINZUREICHEN.  Kopie der Ausweise beider Eltern. 

b) zwei ähnliche aktuelle Passbilder  mit hellem Hintergrund, frontal aufgenommen  (Brillenträger dürfen die Brille absetzen,  damit 

Lichtreflexe und Schatten die Augen nicht verdecken) 

Einzahlungsbeleg in Höhe von € 42,50 auf das Postscheckkonto 67422808 lautend auf “Ministero dell’Economia e delle Finanze - 

Dipartimento del Tesoro“ – mit Begründung “Kosten des Reisepasses”   Gebühr  zur Ausstellung des elektronischen Reisepasses“ 

Verwaltungsbeitrag in Höhe von €73.50 mittels elektronischer Gebührenmarke (nicht nötig für den zeitweiligen Reisepass) 

normalerweise bei einer Verkaufsstelle von Stempelmarken verfügbar. 

Eventuell abgelaufenen Reisepass.  Bei Verlust oder Diebstahl des Reisepasses eine Kopie der bei den zuständigen Behörden 

erstatteten Anzeige beilegen 

f)Zustimmungserklärung beider Eltern, versehen mit  einer beidseitigen Fotokopie eines gültigen Ausweisdokuments, das die 

Unterschrift des Erklärenden trägt 

Es wird empfohlen, das bereitgestellte Formular zu verwenden. 

g) Genehmigung des Vormundschaftsrichters, ob erforderlich.  

 

 


